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BÜRGERMEISTERAMT OBERSTENFELD
Großbottwarer Straße 20, 71720 Oberstenfeld

Telefonzentrale 07062 | 261 - 0
Bürgermeister 07062 | 261 - 11
Amt für Finanzen 07062 | 261 - 31
Bauamt 07062 | 261 - 17
Team Gebäudemanagement  07062 | 261 - 21
Hauptamt 07062 | 261 - 26
Team Sicherheit und Ordnung 07062 | 261 - 59
Team Bürgerbüro  07062 | 261 - 50

info@oberstenfeld.de
www.oberstenfeld.de

ÖFFNUNGSZEITEN
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter im Bürgermeisteramt 
Oberstenfeld sind zu den folgenden Zeiten für Sie da:

Montag  9:00 – 12:30 Uhr
Dienstag  8:00 – 12:30 Uhr und 14:00 – 18:30 Uhr
Mittwoch  8:00 – 12:30 Uhr
Donnerstag  8:00 – 12:30 Uhr und 14:00 – 16:00 Uhr
Freitag  8:00 – 12:30 Uhr

Ein Tipp: Wenn Sie gerne mit Bürgermeister Markus Kleemann oder 
weiteren Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern des Bürgermeister-
amtes sprechen möchten oder wenn Sie schon im Vorfeld wissen, 
dass für Ihr Anliegen etwas Zeit benötigt wird, dann empfehlen wir 
Ihnen, einen persönlichen Gesprächstermin zu vereinbaren.

ORTSVORSTEHER
Eberhard Wolf  ortsvorsteher@oberstenfeld.de

Eberhard Wolf ist zu den folgenden Zeiten für Sie da:
Altes Rathaus Gronau 1. und 3. Montag im Monat 17:30 – 18:00 Uhr
Dorfhaus Prevorst  1. und 3. Montag im Monat 18:30 – 19:00 Uhr

WICHTIGE TELEFONNUMMERN
Notruf:
Polizei 110
Rettungsdienst und Feuerwehr 112
Polizeiposten Großbottwar 07148 | 16250
Polizeirevier Marbach 07144 | 9000

Wasserversorgung Oberstenfeld:
Schadensmeldung: 07062 | 267570, 0176 | 11126110 

Strom- und Gasversorgung Syna GmbH:
Störung im Stromnetz:  0800 | 7962787
Störung im Gasnetz: 0800 | 7962427

Straßenbeleuchtung Syna GmbH:
Schadensmeldung:  tma@syna.de oder 0800 | 7962787

Telefonseelsorge Heilbronn: 
Erreichbar unter: 0800 | 1110111

MEDIZINISCHE NOTFALLVERSORGUNG
Bundeseinheitliche Notfallnummern: 
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116117
Krankentransport  19222

Allgemeinarztpraxen:
Notfallpraxis Bietigheim, Riedstraße 12 
Montag – Donnerstag:  18:00 – 7:00 Uhr Folgetag
Freitag – Montag:  16:00 – 7:00 Uhr durchgehend
Feiertag:  durchgehend 

Notfallpraxis Ludwigsburg, Erlachhofstraße 1  
Montag, Dienstag, Donnerstag:  18:00 – 8:00 Uhr Folgetag
Mittwoch:  13:00 – 9:00 Uhr Folgetag
Freitag:  16:00 – 8:00 Uhr Folgetag 
Samstag, Sonntag und Feiertag:  8:00 – 8:00 Uhr Folgetag

Kinderarztpraxen:
Notfallpraxis im Klinikum Ludwigsburg, Posilipostraße 4
Montag – Freitag:  18:00 – 8:00 Uhr Folgetag
Samstag, Sonntag und Feiertag:  8:00 – 8:00 Uhr Folgetag
Notfallpraxis Kinderklinik Heilbronn, Am Gesundbrunnen 20-26
Montag – Freitag: 19:00 – 22:00 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertag:  8:00 – 22:00 Uhr

Hals-, Nasen- und Ohrenheilkunde, Kopf- und Halschirurgie: 
Notfallpraxis im Marienhospital Stuttgart, Böheimstraße 37 
Samstag, Sonntag und Feiertag: 9:00 – 18:00 Uhr
SLK-Klinikum Heilbronn, Am Gesundbrunnen 20-26
Samstag, Sonntag und Feiertag: 10:00 – 20:00 Uhr

Zahnärztlicher Notfalldienst: 
Einheitliche Notfalldienstnummer für Baden-Württemberg
Unter der Notfalldienstnummer 01801 | 116 116 können Anrufen-
de über die Eingabe der Postleitzahl nachts, an Wochenenden, 
Feier- und Brückentagen schnell und zuverlässig die nächstge-
legene Notfallpraxis finden. Die Telefonnummer ist gebühren-
pflichtig (0,039 Euro/Minute aus dem deutschen Fest- und Mobil-
funknetz).

Apotheken:
Der Apothekennotdienst ist jeweils von 08:30 Uhr bis 08:30 Uhr 
am Folgetag gültig.
Samstag, 6. Juli 
Schiller-Apotheke Marbach 
Güntterstr. 14, 71672 Marbach a/N  07144 | 85010
Stadt Apotheke im Medizentrum 
Austr. 30, 74336 Brackenheim  07135 | 6530
Sonntag, 7. Juli 
Apotheke Müller 
Obere Gasse 2, 74226 Nordheim  07133 | 9011855
Rosen-Apotheke Pleidelsheim 
Riedbachstr. 3, 74385 Pleidelsheim  07144 | 21060

Vergiftungen:
Informationszentrale für Vergiftungen, 
Universitätsklinikum Freiburg 0761 | 19240

WICHTIGE INFORMATIONEN UND SERVICENUMMERN
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Samstag, 6. Juli 2024
14:00-17:00 Uhr

ARSCHBOMBEN- 
MEISTERSCHAFT 2024

Für Kinder/Jugendliche und Erwachsene! 

Die Wettbewerbe vom 1-Meter- und 3-Meter-Brett werden  
in der Zeit von 14:00 -17:00 Uhr ausgesprungen. Alle 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer erhalten eine Urkunde und 
den Gewinnerinnen und Gewinnern der Wettbewerbe winken 
tolle Preise. Anmeldungen und Teilnahmebedingungen 
liegen im Freibad an der Kasse aus.

Weitere Infos auf: www.freibad-oberes-bottwartal.com
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INFOS AUS DEM RATHAUS

Gelungenes Fleckenfest in Oberstenfeld: Viel Freude und Gemeinschaft  
stehen im Mittelpunkt

Eine vor allem am Samstag anzutreffende super Stimmung, ge-
meinsames Feiern, viel gute Laune und Spaß kennzeichneten 
das diesjährige Fleckenfest in der Gemeinde Oberstenfeld. Ange-
sichts des angekündigten Gewitters, des wichtigen Fußballspiels 
sowie der heißen Temperaturen am Samstag und des regneri-
schen Wetters am Sonntag war viel los. Über drei Tage hinweg 
verwandelten sich die Straßen im Ortskern in eine lebendige 
Festmeile, die zahlreiche Besucherinnen und Besucher aus nah 
und fern anzog.
Das Fleckenfest fand zum 43. Mal statt. „Es ist ein sehr traditions-
reiches Fest im Jahreslauf der Gemeinde und ein fester Bestand-
teil unseres kulturellen Lebens. Das Fleckenfest trägt stark zum 
Austausch, zur Verbundenheit untereinander und zur Gemein-
schaft bei“, so Bürgermeister Markus Kleemann bei der Eröffnung. 
Auch in diesem Jahr boten die örtlichen Vereine eine vielfältige 
Verpflegung an. Von herzhaften regionalen Spezialitäten und be-
liebtem Festessen bis hin zu süßen Leckereien war für jeden Ge-
schmack etwas dabei.
Der Kulturverein Oberes Bottwartal organisierte auch in diesem 
Jahr wieder ein abwechslungsreiches Rahmenprogramm, so dass 
für jede Altersgruppe viel geboten war. Besonders das Straßen-
theaterprogramm begeisterte die Gäste mit mitreißenden, unter-
haltsamen und spannenden Aufführungen. Musikdarbietungen, 
Tanzvorführungen und Kunsthandwerksstände rundeten das 
bunte Programm ab und machten das Fleckenfest zu einem Er-
lebnis für die ganze Familie.

Ein besonderer Dank gilt den zahlreichen Vereinen und den vie-
len ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern, die wie schon sehr 
oft viel Engagement und Zeit in die Vorbereitung und Durch-
führung des Festes gesteckt haben. Ohne ihren unermüdlichen 
Einsatz wäre ein Fest dieser Größenordnung nicht möglich. Ihr 
Einsatz und ihre Hingabe tragen maßgeblich dazu bei, dass das 
Fleckenfest Jahr für Jahr zu einem Highlight im Veranstaltungs-
kalender der Gemeinde wird.
„Das Fleckenfest in Oberstenfeld hat auch in diesem Jahr wie-
der gezeigt, wie wichtig gemeinschaftliches Engagement und 
Zusammenhalt für das kulturelle Leben in der Gemeinde sind. 
Dies wollen wir bestmöglich unterstützen,“ betont Bürgermeister 
Markus Kleemann. „Wir freuen uns bereits jetzt auf das nächste 
Jahr, wenn es wieder heißt: Willkommen zum Fleckenfest!“

Atemberaubende Feuershow in der Nacht

Akrobatik begeisterte 
die Zuschauerinnen 
und Zuschauer

Das Fest lockte zahlreiche Gäste aus nah und fern

Bürgermeister Markus Kleemann mit Festverantwortlichen und Ehren-
gästen v.l.: Eberhard Brosi, Tobias Vogt MdL, Fabian Gramling MdB, Mo-
nika Streicher, Bürgermeister Markus Kleemann, Tayfun Tok MdL
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Der Sonntag wird traditionell mit einem ökumenischen 

Festgottesdienst eröffnet

Die jungen Tänzerinnen zeigen ihr Können

Die Jüngsten bereiten sich zum großen Auftritt vor

Unterhaltung für Groß und 
Klein bei der Zaubershow

Am Montag begeisterte der Musikverein Oberstenfeld e.V. die Gäste bei der Hocketse auf dem Festplatz

Fotos: Dr. Qingwei Chen / Jann Stolz
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Ende Juni wurde Bürgermeister Markus Kleemann die besondere 
Ehre zuteil, nach Straßburg reisen zu dürfen, um im dortigen Eu-
roparat zu sprechen und für die Gemeinde Oberstenfeld feierlich 
das Europadiplom überreicht zu bekommen. Damit wurde vor Ort 
in einer der ältesten internationalen Institutionen der Einsatz der 
Gemeinde Oberstenfeld für die europäische Verständigung und 
Gemeinschaft herausragend gewürdigt. Durch eine Vielzahl von 
Projekten und Aktivitäten trägt die Gemeinde Oberstenfeld dazu 
bei, den Dialog zwischen unterschiedlichen Kulturen und Völkern 
zu fördern und die europäische Zusammenarbeit zu stärken.

Offizielle Verleihungszeremonie zum Europadiplom –  
Bürgermeister Markus Kleemann zu Gast im Europarat in Straßburg

Bürgermeister Markus Kleemann nimmt für die Gemeinde 
Oberstenfeld die Urkunde für das Europadiplom entgegen

Rede im Europarad

Empfang in prunkvollen Räumen des Staßburger Rathauses

Das Europadiplom wurde in diesem Jahr wieder nur an fünf euro-
päische Kommunen verliehen. Neben Oberstenfeld waren dies 
Skopje, die Hauptstadt des Staates Nordmazedonien, die bran-
denburgische Landeshauptstadt Potsdam und zwei mittelgroße 
Städte in Rumänien und Nordrhein-Westfalen. „Das wir in der im 
Vergleich mit den anderen Preisträgern vergleichsweise kleinen 
und unbedeutenden Gemeinde Oberstenfeld mit einer solch 
besonderen Auszeichnung bedacht werden, darf uns 
stolz machen. Dies unterstreicht unser Engagement für 
Frieden, Freiheit, Demokratie und Rechtsstaatlichkeit“, 
so Bürgermeister Markus Kleemann.

Bei der offiziellen Verleihungszeremonie wurden die 
geehrten Kommunen und ihre europapolitische Arbeit 
vorgestellt, wobei auch die jeweiligen Bürgermeister 
eine Rede hielten. Anwesend waren neben den Vertre-
terinnen und Vertretern der Preisträger und des Euro-
parates auch mehrere Botschafter und ein Europachor, 
dessen Mitglieder die Hymne sangen. Das vielfältige 
weitere Rahmenprogramm beinhaltete die Teilnahme 
an einer Sitzung der Parlamentarischen Versammlung 
des Europarates, informative Vorträge und Führungen 
sowie Zeit für Gespräche untereinander. Am Abend 
fand zudem ein Empfang in prunkvollen Räumlich-
keiten des Straßburger Rathauses statt, wodurch den 
Verleihungstag ein weiterer feierlicher Akt abrundete.

Plenarsaal des Europarats



05. Juli 2024 I Nr. 27    |   7

Fotos: Gemeinde Oberstenfeld

Auch wenn der Sommer bisher eher wechselhaft war, wird der 
Sonnenschutz – insbesondere, wenn die Tage wärmer und die 
UV-Strahlen stärker werden – immer wichtiger und sollte gera-
de angesichts der zunehmenden Häufigkeit von Hautkrebs nicht 
unterschätzt werden.
Folglich drehte sich auch beim entsprechenden Informations-
tag im Mineralfreibad Oberes Bottwartal alles um die Themen 
„Sonnenschutz und Hautkrebs“. Dazu gab es ein vielfältiges Pro-
gramm, sowohl für die kleinen, als auch die großen Badegäste. 
Neben einem Glücksrad, einem Wurfspiel und einer tollen Ver-
losung, bei der es als Hauptgewinn einen Wertgutschein für das 
von Beilstein und Oberstenfeld betriebene Freibad zu gewinnen 
gab, war eine Sonnenmützen-Malaktion ein weiteres Highlight. 
Die Kinder hatten hierbei die Möglichkeit Schirmmützen mit 
unterschiedlichen Farben und Motiven zu verzieren und sich so 
auf unterhaltsame Art und Weise mit dem Thema Sonnenschutz 
auseinanderzusetzen.
Zusätzlich gab es Informationen und Beratungsangebote seitens 
des Gesundheitsdezernats des Landratsamtes Ludwigsburg, an 
dem die Badegäste zum verantwortungsbewussten Umgang mit 
der Sonne und Sonnenschutz informiert und über Hautkrebsvor-
sorge aufgeklärt wurden. 
„Wir alle haben schon einmal gehört, wie wichtig es ist, sich 
vor UV-Strahlen und daraus resultierenden Hautkrankheiten zu 
schützen. Da dafür der Sonnenschutz von zentraler Bedeutung 
ist, haben wir gerne die Aktion bei uns im Mineralfreibad Obe-
res Bottwartal zusammen mit den Mitarbeiterinnen des Gesund-
heitsdezernats des Landratsamts Ludwigsburg durchgeführt. 

Ende Juni fand im Mineralfreibad Oberes Bottwar-
tal erneut ein Seepferdchentag statt. Aufgrund des 
Wetters, dass leider recht bewölkt und teilweise reg-
nerisch war, waren es in diesem Jahr nur elf Teilneh-
merinnen und Teilnehmer. 

Doch im Gegensatz zum Wetter war die Laune der 
Teilnehmenden und Mitarbeitenden nicht trüb, im 
Gegenteil: Alle waren mit viel Begeisterung und Spaß 
dabei. Sowohl beim praktischen, als auch theoreti-
schen Teil des Frühschwimmer Abzeichens galt das 
Motto „Mach mit!“, sodass die Kinder unter anderem 
auch ihre Kenntnisse hinsichtlich der Baderegeln un-
ter Beweis stellen konnten.

„Die Zahl der Kinder, die nicht schwimmen können, 
ist in den letzten Jahren gestiegen. Deshalb ist es 
umso wichtiger für uns, dass Kinder schwimmen 
lernen und grundlegende Schwimmkenntnisse er-
werben. Dazu wollen wir insbesondere auch durch 
den Seepferdchentag beitragen“, so der Zweckver-
bandsvorsitzende Bürgermeister Markus Kleemann.

Ein herzlicher Dank geht an alle Anwesenden für 
ihre Motivation. Wir freuen uns bereits jetzt auf den 
nächsten Seepferdchentag, bei hoffentlich war-
mem und sonnigem Wetter!

Wir wollen dazu beitragen vermeidbare Krankheiten, die durch 
zu viel Sonne entstehen, zu verhindern“, so der Zweckverbands-
vorsitzende Bürgermeister Markus Kleemann abschließend.

Seepferdchentag 2024: Trotz Wetterlage motiviert

Sommer, Sonne, Sonnenschutz:  
Sonnenschutzaktion im Mineralfreibad Oberes Bottwartal
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Ergebnisse Gemeinde Oberstenfeld Woche 1Ergebnisse Gemeinde Oberstenfeld Woche 1 (Stand 03.07.2024): 
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01.07. – 21.07.24
Jetzt auf www.stadtradeln.de nach Gemeinde Oberstenfeld
suchen, registrieren und mitradeln!

Informationen für die geladenen Gäste beim 
Ehrenamtsfest am 5. Juli 2024
Aufgrund des erfreulichen Viertelfinaleinzugs der Deutschen 
Fußballnationalmannschaft wird der offizielle Teil des Ehren-
amtsfestes erst um 20:00 Uhr beginnen. Gerne dürfen Sie  
vorher schon vorbeikommen.
Es wird im Bürgerhaus über Beamer und Leinwand eine Live-
Übertragung des Viertelfinalspiels Deutschland – Spanien an-
geboten (Spielbeginn 18:00 Uhr).
Bitte denken Sie daran, Ihre Einladungskarte als Eintrittskarte 
mitzubringen.
Wir freuen uns auf einen schönen Abend!

 
 Foto: Dr. Qingwei Chen

IMPRESSUM 

Herausgeber:  
Gemeinde Oberstenfeld

Druck und Verlag:  
Nussbaum Medien Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG,  
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot, 
www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen 
Teil, alle sonstigen Verlautbarungen 
und Mitteilungen: 
Bürgermeister Markus Kleemann, 
71720 Oberstenfeld, Großbottwarer 
Straße 20 oder sein Vertreter im Amt.

Verantwortlich für „Was sonst noch 
interessiert“ und den Anzeigen-
teil:  Klaus Nussbaum, Opelstraße 29, 
68789 St. Leon-Rot 

INFORMATIONEN

Fragen zur Zustellung:
G.S. Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-Str. 2,  
71263 Weil der Stadt, Tel.: 07033 6924-0,
info@gsvertrieb.de, www.gsvertrieb.de

Fragen zum Abonnement:
Nussbaum Medien Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG, Merklinger Str. 20, 
71263 Weil der Stadt, Tel.: 07033 525-460, 
abo@nussbaum-medien.de,
www.nussbaum-lesen.de

Diese Ausgabe erscheint auch online
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STADTRADELN 1.-21. Juli 2024

Wir freuen uns, dass auch in diesem Jahr wieder eine Fahrrad-Schnitzeljagd stattfindet.

Und so funktioniert es:
Sie radeln während des Zeitraumes zu den unten aufgeführten Stationen, an denen jeweils ein Wort bzw. zwei zusammengehörende 
Wörter versteckt sind. Sind alle Stationen abgefahren und alle Wörter „gesammelt“, ist ein wenig Rätseln gefragt, um diese in die rich-
tige Reihenfolge zu bringen.
Den Lösungssatz tragen Sie direkt auf dem Rückmeldebogen ein und werfen diesen im Rathaus ein. Unter allen eingegangenen und 
richtig ausgefüllten Bögen verlosen wir tolle Preise.

Viel Spaß beim Mitmachen!

✂-------------------------------------------------------------------Rückmeldebogen -------------------------------------------------------------------------

Den ausgefüllten Bogen und das Lösungsblatt bitte bis zum 28. Juli 2024 im Oberstenfelder Rathaus (Großbottwarer Straße 20)  
einwerfen.

Die Gewinner werden bis zum 4. August benachrichtigt.

Nachname, Vorname: ______________________________________________________________________________________

Adresse: _________________________________________________________________________________________________

E-Mail-Adresse: ___________________________________________________________________________________________

Telefonnummer: __________________________________________________________________________________________

2024

2024

FAHRRAD- SCHNITZELJAGD 2024

Mineralfreibad Oberes Bottwartal  
- Lösungswort:________________

Rathaus Oberstenfeld 
- Lösungswörter:______________

Altes Rathaus Gronau
- Lösungswort:________________

Ev. Kirche Prevorst
- Lösungswörter: _____________

                          
Bürgerhaus
- Lösungswörter: _____________

Burg Lichtenberg
- Lösungswort: _______________

Lösungssatz: __________________________________________________________________________

Bildhachweis: Dr. Qingwei Chen
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Öffentliches Bücherregal
Das Foto zeigt die Vorbe-
reitung der Entsorgung 
überzähliger Bücher, die 
quartalsweise über die 
Altpapiersammlung der 
christl. Pfadfinder erfolgt 
(pro Quartal etwa 200 
Stück).
Um die Menge der be-
schädigten, auf kein Inte-
resse stoßenden Bücher 
(„Regalhüter“) gering zu 
halten, folgender Hin-
weis:
Bitte nur Bücher ins Regal stellen, wenn es Platz hat. Die Bü-
cher sollten grundsätzlich unbeschädigt sein und noch über 
eine gewisse Aktualität verfügen (bei Büchern aus dem letz-
ten Jahrtausend ist das mit Ausnahme von „Klassikern“ nicht 
mehr der Fall).
Herzlichen Dank und weiterhin viel Vergnügen beim Bü-
chertauschen, Stöbern und Lesen.

 
 Foto: Harald Helber

Einschränkungen der Durchfahrt am Hochbe-
hälter Klären aufgrund von Bauarbeiten
Erfreulicherweise verlaufen die Arbeiten an der neuen Ver-
bindungsleitung zwischen dem Hochbehälter (HB) Klären 
und dem HB Buchäcker planmäßig. Ebenfalls im HB Klären 
kommen die Arbeiten gut voran, die Wasserkammern wur-
den bereits getrennt, die Technik umgerüstet und eine Be-
lüftung eingebaut. Die neue Erdabdichtung ist ein außen gut 
erkennbares Zeichen, dass es hier stetig voranschreitet.
Ab Donnerstag, den 11. Juli, soll der Anschluss der neuen Lei-
tung an den HB Klären erfolgen. Dies wird zu Verkehrsbeein-
trächtigungen führen, da hier Tiefbauarbeiten durchgeführt 
werden müssen. Dies betrifft die Zufahrt zur Krugeiche sowie 
zu den Wochenendhäusern im Bereich der alten Tennisplätze.
Wir bemühen uns, diese Beeinträchtigungen so gering wie 
möglich zu halten. Die Bauzeit für diesen Teilabschnitt wird 
voraussichtlich 14 Tage betragen.
Wir bitten alle Anliegerinnen und Anlieger sowie Verkehrs-
teilnehmende um Verständnis für eventuelle Unannehmlich-
keiten während dieser Bauphase.

Sperrung Kleinspielfeld Mehrzweckhalle  
Gronau
Wir weisen darauf hin, dass das Kleinspielfeld an der Mehr-
zweckhalle Gronau am Samstag, den 6. Juli 2024 ab 15:45 
Uhr wegen einer Veranstaltung in der Mehrzweckhalle für 
den Spielbetrieb gesperrt ist.
Wir bitten um Verständnis und Beachtung.

Plakat: Dr. Qingwei Chen

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Einladung
zur Sitzung des Technischen Ausschusses am 11. Juli 2024

um 18:15 Uhr im Bürgerhaus in Oberstenfeld
TOP Thema
1   Bauvorhaben für den Neubau einer Halle mit Büroräumen 

auf dem Grundstück Hasenacker 6, Flst. Nr. 3434/13, in 
Oberstenfeld

2   Bauvorhaben für den Neubau eines Wohnhauses mit Ga-
rage und Stellplatz auf dem Grundstück Am Schloßberg 
93, Flst. Nr. 5768, in Oberstenfeld

3   Bauvorhaben für den Neubau eines Einfamilienhauses mit 
Carport auf dem Grundstück Eichhäldenstraße 12/5, Flst. 
Nr. 3468/1, in Oberstenfeld

4   Bauvorhaben für den Umbau und die Nutzungsänderung 
einer bestehenden Werkstatt mit Garage in eine Wohnein-
heit im Erdgeschoss auf dem Grundstück Beilsteiner Stra-
ße 6/1, Flst. Nr. 27 und 27/3, in Oberstenfeld

5   Bauvorhaben für den Dachgeschossausbau zu einer 2-Zim-
mer-Wohnung im bestehenden Wohnhaus auf dem Grund-
stück Lindelstraße 9, Flst. Nr. 2004/2, in Oberstenfeld

6   Bauvorhaben für den Neubau einer Fertiggarage mit 
Flachdach auf dem Grundstück Altersberger Straße 11, 
Flst. 5477 in Oberstenfeld

7   Bauvorhaben für den Anbau eines Geräteschuppens auf 
dem Grundstück Burgstraße 21, Flst. Nr. 5331, in Obers-
tenfeld

8   Nachträgliches Bauvorhaben zur Errichtung einer ganz-
jährigen Weidewetter-Schutzhütte mit Futterlager auf 
dem Grundstück Flst. Nr. 438, Gewann Brunnenrain in 
Oberstenfeld-Prevorst

9  Bekanntgaben
10  Anfragen, Anregungen, Verschiedenes
Es schließt sich eine nicht öffentliche Sitzung an.
Oberstenfeld, 3. Juli 2024Oberstenfeld, 3. Juli 2024

Markus Kleemann
Bürgermeister

Einladung
zur Sitzung des Gemeinderates am 11. Juli 2024

um 19:00 Uhr im Bürgerhaus in Oberstenfeld

TOP  Thema
1    Jahresbericht 2023 der Offenen und Mobilen Kinder- und 

Jugendarbeit der Gemeinde Oberstenfeld
2    Wahl des Gemeinderats am 9. Juni 2024 – Feststellung von 

Hinderungsgründen
3     Verabschiedung und Würdigung von Herrn Gemeinderat 

Erich Scheer
4   Spenden
5   Bekanntgaben
5.1  Nicht öffentlich gefasste Beschlüsse
5.2  Sonstige Bekanntgaben
6   Anfragen, Anregungen, Verschiedenes
Es schließt sich eine nicht öffentliche Sitzung an.
Oberstenfeld, 3. Juli 2024

Markus Kleemann
Bürgermeister
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FUNDSACHEN

Folgende Fundsachen wurden im Bürgermeisteramt abgegeben:
• Ring
• Hose
Eigentumsansprüche können im Bürgerbüro geltend gemacht 
werden.
Nach verlorenen Gegenständen können Sie auch in unserem vir-
tuellen Fundbüro auf unserer Homepage suchen: 
www.oberstenfeld.de

WIR GRATULIEREN

Die Gemeinde wünscht ihren Seniorinnen und Senioren, die im 
Laufe der kommenden Woche ihren Geburtstag feiern, alles Gute 
und vor allem Gesundheit für das vor 
ihnen liegende Lebensjahr. Folgende 
Mitbürgerinnen und Mitbürger feiern in 
den nächsten Tagen einen besonderen 
Geburtstag:

Oberstenfeld
08.07. Sahizar Yazici, 80 Jahre
09.07. Branko Filipovic, 75 Jahre
09.07. Margit Beihl, 75 Jahre
10.07. Anastasia Claus, 75 Jahre
11.07. Naime Asar, 70 Jahre

Die Gemeinde gratuliert auch 
ihren langjährig verheirateten 
Paaren, die im Laufe der kom-
menden Woche ihren Hoch-
zeitstag feiern. Für die kom-
menden Ehejahre wünschen 
wir eine erfüllte und glückliche 
Zeit.

Wenn Sie nicht wollen, dass Sie hier veröffentlicht werden und 
noch keine Pressesperre haben, dann melden Sie sich bitte unter 
07062 | 261 - 50.

AKTUELL UND WISSENSWERT

Agentur für Arbeit Ludwigsburg und Geschäfts-
stelle in Bietigheim-Bissingen am 9. Juli 2024 
geschlossen
Am Dienstag, 9. Juli 2024, bleibt die Agentur für Arbeit Ludwigs-
burg - einschließlich des Berufsinformationszentrums - wegen 
einer dienstlichen Veranstaltung bis 14:00 Uhr geschlossen. Die 
Schließung betrifft auch die Geschäftsstelle in Bietigheim-Bissin-
gen. Antragstellern entstehen keine rechtlichen Nachteile, wenn 
sie sich am darauffolgenden Tag an die Arbeitsagentur wenden.
Das Service-Center ist von 8 Uhr bis 18 Uhr unter der kostenfreien 
Service-Rufnummer 0800 4 5555 00 telefonisch zu erreichen. Mit 
den eServices auf www.arbeitsagentur.de/eservices können sich 
Jobsuchende online arbeitsuchend melden, einen Antrag auf 
Arbeitslosengeld, Insolvenzgeld oder Berufsausbildungsbeihilfe 
stellen oder Veränderungen, wie Nebentätigkeiten, Erkrankung, 
Adressänderung u.a. mitteilen. Firmen können freie Stellen mel-
den und Arbeitgeberbescheinigungen elektronisch übermitteln.

GRONAUER MUSEUMLE

Sommerferien im GroMusle
Obwohl am nächsten Sonntag der erste Sonntag des Monats Juli 
ist, bleibt das GroMusle geschlossen.
In den nächsten Monaten wird das GroMusle-Team die Zeit nut-
zen und im Museum manches verändern und neu gestalten. Bis-
her noch nie gezeigte Schätze werden ausgestellt und können ab 
6. Oktober wie immer am ersten Sonntag des Monats besichtigt 
werden.
Bis dahin wünscht Ihnen das GroMusle-Team einen schönen 
Sommer.

TOURISMUSGEMEINSCHAFT
MARBACH-BOTTWARTAL

Interessante Oberstenfeld-Führung
Das Fachwerkdorf Oberstenfeld hat mit Stift, Peterskirche, Burg 
Lichtenberg und seiner 1000-jährigen Geschichte viel zu bieten. 
Hanns Oechsle und Rolf Lutz bringen bringen Ihnen ihre Heimat 
mit interessanten historischen Fakten und Geschichten näher. Im 
Zentrum der Führung steht das 1016 gegründete Stift für hoch-
adlige Damen und die Stiftskirche aus dem 13. Jh.
Hanns-Otto Oechsle und Rolf Lutz führen Sie am
Sonntag, den 14. Juli 2024 um 14:30 Uhr
durch den Oberstenfelder Stift und die Stiftskirche.
Treffpunkt: vor dem alten Stift, 71720 Oberstenfeld
Dauer der Führung: ca. 1,5 Std.
Preis: Eintritt frei, um eine Spende (5 €) wird gebeten
Anmeldung: Hans-Otto Oechsle, oechsle.hanns-otto@t-online.
de oder Tel. 07062/3519

 
 Foto: Dr. Qingwei Chen

LANDRATSAMT INFORMIERT

Kreistagswahl: Kreiswahlausschuss gibt endgülti-
ges Ergebnis bekannt
Bei einer öffentlichen Sitzung des Kreiswahlausschusses am 
Dienstag, 25. Juni 2024, wurde das endgültige Ergebnis der 
Kreistagswahl mit den Änderungen festgestellt.
Am Ergebnis der Gewählten hat sich gegenüber der Schnellmel-
dung vom 11. Juni nichts geändert. Der Wahlausschuss hat dem 
Gesamtwahlergebnis einstimmig zugestimmt. Das Ergebnis wird 
dem Regierungspräsidium übermittelt und dort geprüft.
„Ich danke den Mitgliedern des Kreiswahlausschusses, allen Eh-
renamtlichen in den Kommunen sowie unserem Team im Land-
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ratsamt für ihren engagierten Einsatz“, lobte der Vorsitzende des 
Kreiswahlausschusses Andreas Eschbach alle Beteiligten. Die 
Durchführung der Kommunalwahlen gemeinsam mit der Euro-
pawahl stelle die Verantwortlichen alle fünf Jahre vor große Her-
ausforderungen.
257.005 Wähler haben an der Kreistagswahl teilgenommen
Im Landkreis Ludwigsburg gab es 409.510 Wahlberechtigte für 
die Kreistagswahl. 257.005 Wähler haben an der Kreistagswahl 
teilgenommen. Das entspricht einer Wahlbeteiligung von 62,76 
Prozent.
Insgesamt gab es 5.380 ungültige Stimmzettel. Unterschied-
liche Kriterien hatten dazu geführt, dass Stimmzettel für ungül-
tig erklärt wurden. „Stimmen wurden zum Beispiel nicht positiv 
gekennzeichnet oder es wurden zu viele Stimmen abgegeben“, 
erklärte Lena Hofmeier, Mitarbeiterin der Geschäftsstelle Kreis-
tag, dem Wahlausschuss. Ein Großteil der ungültigen Stimmzettel 
ließen sich auf die Vergabe von zu vielen Stimmen zurückführen, 
so Hofmeier weiter.
Prüfung der Kreistagswahl: Schnellmeldung stand am 11. 
Juni fest
Neben der Feststellung des Ergebnisses wurde in der Sitzung 
auch über die Prüfung der Kreistagswahl berichtet und die ent-
sprechenden Änderungen zum vorläufigen Ergebnis beschlos-
sen. Einige wenige rechnerische Berichtigungen seien noch auf-
gekommen, hätten aber keine Auswirkungen auf das Ergebnis 
gehabt, erklärte Hofmeier. Es gab kleine Veränderungen gegen-
über der Schnellmeldung, beispielsweise aufgrund von Übertra-
gungsfehlern. Zudem sind einige Stimmzettel durch die Prüfung 
des Landratsamtes noch nachträglich für gültig erklärt worden.
Die Schnellmeldung stand am Dienstag, 11. Juni, um 18 Uhr fest. 
Die schnellste Meldung lieferte Ingersheim am Montag, 10. Juni, 
um 11.30 Uhr.

Offener Brief von Landrat Dietmar Allgaier an 
Landtags- und Bundestagsabgeordnete im Land-
kreis: „Die Krankenhäuser liegen selbst auf der 
Intensivstation“
Wegen der dramatischen finanziellen Situation der Kranken-
häuser in Baden-Württemberg hat sich Landrat Dietmar All-
gaier, gleichzeitig Aufsichtsratsvorsitzender der Regionalen 
Kliniken Holding (RKH) Gesundheit, mit einem offenen Brief 
an die Landtags- und Bundestagsabgeordneten im Landkreis 
Ludwigsburg gewandt.
Darin benennt er konkrete Forderungen wie eine dauerhafte Er-
höhung der Krankenausvergütung durch den Bund und ein Not-
hilfeprogramm des Landes, um die Leistungsfähigkeit und den 
Fortbestand der Kliniken im Land sicherzustellen.
Der offene Brief von Landrat Dietmar Allgaier im Wortlaut:
Sehr geehrte Damen und Herren Abgeordnete,
die finanzielle Lage der Krankenhäuser im Land und im Landkreis 
Ludwigsburg ist dramatisch. Deshalb wende ich mich heute mit 
ebenso großer Sorge wie Dringlichkeit an Sie – in der Hoffnung, 
dass Sie als Landes- und Bundesabgeordnete positiven Einfluss 
auf die Entwicklung nehmen können.
Bildlich gesprochen liegen die Krankenhäuser selbst auf der In-
tensivstation. Denn schon seit Jahren stehen sie unter massivem 
finanziellem Druck. Insgesamt fehlen den baden-württembergi-
schen Kliniken in den Jahren 2023 und 2024 mehr als 1,5 Milliar-
den Euro. Erste Insolvenzen von Krankenhäusern in freigemein-
nütziger Trägerschaft unterstreichen die Brisanz der Lage. Für 
2024 rechnen auch Landkreise, die umfangreiche Strukturent-
scheidungen wie die Schließung von zwei oder drei Klinikstand-
orten treffen mussten, mit Defiziten im zweistelligen Millionen-
bereich. Das gilt leider auch für unseren Landkreis.
Die baden-württembergischen Landkreise sind von der Unterfi-
nanzierung der Krankenhäuser stark und unmittelbar betroffen, 
da sie den stationären Sicherstellungsauftrag haben. Schon jetzt 
zahlt ein Großteil der kreiskommunalen Klinikbetreiber hohe 
Stützungsbeiträge an die Krankenhäuser. Für das laufende Jahr 
gehen die Landkreise von Unterstützungsleistungen von rund 

790 Millionen Euro aus. Gleichzeitig sind die Landkreise immer 
weniger in der Lage, die sprunghaft angestiegenen Krankenhaus-
defizite aus den Kreishaushalten zu finanzieren. Ohne Ausgleich 
der Finanzierungslücken und eine auskömmliche Regelfinanzie-
rung durch Bund und Land droht die Übertragung der Klinken an 
private Betreiber. Dies würde nicht nur der gesetzlich gesicherten 
Trägerpluralität widersprechen, sondern vor allem auch die Ver-
sorgungssicherheit der Bevölkerung gefährden.
Daraus ergeben sich zwingend Forderungen an Bund und Land. 
Vor einer dringend notwendigen Krankenhausreform müssten 
mit Hilfe eines sogenannten Vorschaltgesetzes die finanziellen 
Voraussetzungen für einen erfolgreichen Reformprozess ge-
schaffen werden. Ferner sollte der Bund eine belastbare Aus-
wirkungsanalyse seiner Reform vorlegen. Die aktuell geplante 
Umstellung der Betriebskostenfinanzierung inklusive der Vor-
haltefinanzierung wird der Situation in Baden-Württemberg 
nicht gerecht, weil sie den im Land bereits weit fortgeschrittenen 
Strukturwandel nicht berücksichtigt. Die baden-württembergi-
schen Landkreise fordern deshalb zudem die dauerhafte Erhö-
hung der Krankenhausvergütung um mindestens vier Prozent, 
damit die Inflation und die Lohnkostensteigerungen abgemildert 
werden. Zudem fehlt noch immer eine gesetzliche Regelung, die 
die überdurchschnittlich hohen Personal- und Sachkosten im 
Land in der Vereinbarung über den Krankenhausgrundpreis be-
rücksichtigt. Dringend notwendig ist auch die Rücknahme der 
Kürzungen (Fixkostenregelung), die die Bundesregierung vorge-
nommen hat, und die verlässliche Finanzierung künftiger Kosten-
steigerungen: Alle Krankenhäuser, die im Krankenhausplan des 
Landes aufgenommen sind, haben einen rechtlichen Anspruch 
auf die Finanzierung ihrer Kosten.
Das Land Baden-Württemberg finanziert im Krankenhausbereich 
zwar mehr als andere Bundesländer, deckt seit Jahren aber auch 
nur die Hälfte der notwendigen Investitionsmittel. Auf diese Wei-
se ist mit der Zeit ein großer Investitionsstau entstanden. Vor die-
sem Hintergrund ist eine deutliche Anhebung der Investitionsför-
derung dringend notwendig: Die Krankenhaus-Einzelförderung 
muss um mindestens 250 Millionen Euro erhöht werden.
Auch eine Erhöhung der Pauschalförderung ist dringend gebo-
ten: Sie ist in fast 20 Jahren nur einziges Mal, im Jahr 2012, um 
zehn Millionen Euro auf 160 Millionen Euro angehoben worden. 
Das reicht bei Weitem nicht aus, um mit der Kostenentwicklung 
Schritt zu halten. Auch dies führte zu einem erheblichen Investi-
tionsstau und dazu, dass die Träger in Vorleistung getreten sind, 
um die bedarfsgerechte stationäre Versorgung sicherzustellen. 
Die kommunale Ebene fordert deshalb schon seit Jahren zu 
Recht eine Erhöhung der Pauschalförderung um 100 Millionen 
Euro. Das Land hat die Pflicht zur auskömmlichen Finanzierung 
der Investitionskosten und diese Pflicht muss das Land auch end-
lich erfüllen!
Gleichzeitig ist ein Nothilfeprogramm dringend notwendig, um 
noch dieses Jahr die Krankenhäuser finanziell stabilisieren zu 
können. Dieses Programm müsste ein Mindestvolumen von 300 
Millionen Euro haben.
Wegen seiner unzureichenden Betriebskostenfinanzierung trägt 
der Bund die Hauptverantwortung für die desaströse Finanzlage 
der Kliniken. Dennoch kann und darf sich das Land nicht hinter 
der Gesetzgebungskompetenz des Bundes für die Betriebskos-
tenfinanzierung verstecken, da es den Kreisen die Pflicht zur Si-
cherstellung der Krankenhausversorgung übertragen hat. Wenn 
also der Bund nicht hilft und allein das Land Ansprechpartner der 
Kommunen für alle finanzverfassungsrechtlichen Angelegenhei-
ten ist, muss das Land in die Bresche springen und das akut be-
nötigte Nothilfeprogramm auflegen.
Ich bitte Sie, Ihren Einfluss geltend zu machen, um die oben be-
schriebenen, dringend notwendigen Veränderungen in einem so 
wichtigen Bereich der Daseinsvorsorge wie der Krankenhaus-Fi-
nanzierung herbeizuführen. Für Ihren Einsatz bedanke ich mich 
im Voraus sehr herzlich.
Mit freundlichen Grüßen
Dietmar Allgaier
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Klimaschutzkonzept und Klimamobilitätsplan
Es ist so weit: Die knapp vierwöchige Umfrage zum Klima-
schutzkonzept und Klimamobilitätsplan im Landkreis Lud-
wigsburg ist gestartet.
Die Teilnehmenden können dabei nicht nur ihre Sichtweisen und 
Ideen einbringen, sondern auch tolle Preise gewinnen.
Das Jahr 2024 steht beim Landkreis Ludwigsburg im Zeichen 
des Klimaschutzes. Mit der Aktualisierung des Klimaschutzkon-
zepts und der Erstellung des Klimamobilitätsplans möchte der 
Landkreis Ludwigsburg den Klimaschutz vor Ort vorantreiben. 
Die Ausarbeitung soll durch eine Umfrage der Bürgerinnen und 
Bürger ergänzt werden. Der Startschuss zur Umfrage fiel am Don-
nerstag, 4. Juli. Bis zum 31. Juli kann an der Online-Umfrage teil-
genommen werden.
Mitmachen lohnt sich, denn es gibt tolle Preise zu gewinnen: 
1.000 € für einen Fahrradhändler, Deutschlandtickets für ein 
Jahr, Sonnengläser und Gutscheine, zum Beispiel für Kochkurse, 
werden unter den Teilnehmenden ausgelost. Wer an beiden Um-
fragen teilnimmt, verdoppelt die Gewinnchancen auf einen der 
attraktiven Preise.
Die Einwahldaten für die Auftaktveranstaltung sowie die Umfra-
ge finden Interessierte unter https://www.heimspiel-fuers-klima.
de/.
Wirkungsvoller Klimaschutz im Landkreis Ludwigsburg
Ziel der Aktualisierung des Klimaschutzkonzepts ist es, neue 
Hebel für wirkungsvollen Klimaschutz im Landkreis Ludwigsburg 
herauszuarbeiten, zum Beispiel in den Bereichen Erneuerbare 
Energie und Wärme, Konsumverhalten und Bildung. Der Klima-
mobilitätsplan zeigt unterdessen Maßnahmen im Mobilitätssek-
tor auf, die die Treibhausgasemissionen vor Ort senken sollen.
Die Ausarbeitung der beiden Konzepte soll im Frühjahr 2025 ab-
geschlossen sein. Bereits parallel werden die jeweils erarbeite-
ten Maßnahmen Schritt für Schritt in die Praxis überführt. Nach 
der Erstellung des Klimamobilitätsplans können Städte und Ge-
meinden im Landkreis bei Projekten im Verkehrsbereich einen 
„Klimabonus“ in Form einer erhöhten Förderquote in Anspruch 
nehmen.
Weitere Informationen zu den beiden Konzepten finden Interes-
sierte unter www.landkreis-ludwigsburg.de/klimaschutzkonzept 
und www.landkreis-ludwigsburg.de/klimamobilitaetsplan.

DIE ENERGIEAGENTUR KREIS 
LUDWIGSBURG INFORMIERT 

Steuertipps für Photovoltaikanlagen
Kennen Sie alle Steuerregeln für Ihre PV-Anlage? Die Energie-
agentur Kreis Ludwigsburg LEA e. V. lädt für Antworten auf 
alle Steuerfragen zum kostenlosen Online-Seminar ein.
Wer eine PV-Anlage betreibt, hat häufig Stromüberschüsse, die 
ins Netz eingespeist werden. Als Gegenleistung erhält man eine 
Einspeisevergütung. Da der Strom verkauft wird, ist er steuer-
rechtlich dem Einkommen aus selbständiger Tätigkeit zuzuord-
nen. Um Privatpersonen die Anmeldung eines Gewerbebetriebs 
zu ersparen, wurden Regelungen eingeführt, die den Betrieb von 
PV-Anlagen ab dem Steuerjahr 2022 auch ohne aufwendige Bü-
rokratie ermöglichen.
Diese PV-Anlagen sind seit 2022 von der Einkommenssteuer 
befreit:
• Private PV-Anlagen auf Wohn- und Nebengebäuden wie Car-

ports oder Garagen
• Einfamilienhäuser bis 30 Kilowatt-Peak und Mehrfamilien-

häuser bis 15 Kilowatt-Peak je Wohneinheit
• Betreibt eine Steuerperson mehrere Solaranlagen, dürfen 

diese in Summe eine Gesamtleistung von 100 Kilowatt-Peak 
nicht überschreiten. Ehepaare gelten als zwei Steuerperso-
nen. Tipp: Über die Gründung einer Ehegatten-GbR kann so-
gar eine dritte Steuerperson gebildet werden.

Wichtig: Durch die Befreiung von der Einkommenssteuer können 
private PV-Anlagen nicht mehr steuerlich abgeschrieben oder als 
Betriebsausgabe berücksichtigt werden.
Wertvolle Steuertipps bei kostenlosem Online-Seminar
Auch bei der Umsatzsteuer wird es einfacher. Seit 2023 gilt hier 
ein Steuersatz von null Prozent. Was das für die Steuererklärung 
bedeutet und was hinter Begriffen wie „Kleinunternehmerrege-
lung“ steckt, erfahren Sie von 18:00 bis 19:45 Uhr beim kosten-
losen Online-Vortrag „Durchblick im Steuerdschungel – Steuer-
tipps zu PV-Anlagen“ am 10.07.2024. Dort gibt Thomas Seltmann 
vom Bundesverband Solarwirtschaft e. V., wertvolle Steuertipps 
rund um Photovoltaik und erklärt, worauf bei Angeboten, Rech-
nungen und Handwerksleistungen geachtet werden sollte. Eine 
Anmeldung ist unter www.lea-lb.de/termine möglich.

FREIWILLIGE FEUERWEHR OBERSTENFELD

ABT. OBERSTENFELD

Einsatzbericht
Einsatz Nr. 32-42/24
Einsatzart: H0; Überflutungen
Am: 26. Juni 2024
Um: 15:31 Uhr
Anzahl der alarmierten Einsatzkräfte: 35 Mann
An- bzw. ausgerückte Einsatzkräfte: 24 Mann
Ausgerückte Fahrzeuge: MTW, LF 16/12, LF 8 TS
Einsatzbeschreibung:
Diesmal war unter anderem auch wieder einmal Oberstenfeld 
vom Starkregen betroffen.
Insgesamt 11 Einsätze mussten abgearbeitet werden. Vollgelau-
fene Keller wurden ausgepumpt, Straßen und Wege mussten ge-
sperrt werden und abgebrochene Äste wurden beseitigt. Alle Ein-
sätze wurden routiniert und schnell abgearbeitet. Insgesamt sind 
wir diesmal wieder mit einem blauen Auge davongekommen.
Einsatzdauer 3 Stunden

Einsatzbericht
Einsatz Nr. 43/24
Einsatzart: H0; Überflutung
Am: 27. Juni 2024
Um: 15:31 Uhr
Anzahl der alarmierten Einsatzkräfte: 15 Mann
An- bzw. ausgerückte Einsatzkräfte: 9 Mann
Ausgerückte Fahrzeuge: LF 8 TS
Einsatzbeschreibung:
Einen Tag nach dem Starkregen wurde im Keller des Gronauer 
Kindergartens auch Wasser festgestellt. Um das ganze Gerüm-
pel und anschließend das Wasser aus dem Keller zu bekommen, 
wurde noch einmal eine kleine Schleife der Feuerwehr alarmiert. 
Innerhalb kurzer Zeit war der Keller ausgeräumt und das Was-
ser konnte abgesaugt werden. Somit war auch hier nach rund 2 
Stunden das Gebäude vom Wasser befreit.
Einsatzdauer 2 Stunden

Einsatzbericht
Einsatz Nr. 44/24
Einsatzart: H0; Tragehilfe
Am: 27. Juni 2024
Um: 15:31 Uhr
Anzahl der alarmierten Einsatzkräfte: 5 Mann
An- bzw. ausgerückte Einsatzkräfte: 5 Mann
Ausgerückte Fahrzeuge: ELW
Einsatzbeschreibung:
Am Abend des 27. Juni bekamen wir einen verzweifelten Anruf 
aus dem Altersheim (Stiftsgebäude).
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Der Aufzug war schon längere Zeit ausgefallen und der Notdienst 
wollte erst Stunden später zur Reparatur erscheinen. Da eine Per-
son, die keine Treppen gehen konnte, (sie musste vom Erdge-
schoss ins 3. Obergeschoss) zum Vespern nach oben in ihre Woh-
nung wollte, sind wir kurzerhand als Aufzug eingesprungen. Wir 
haben die Dame auf einen Stuhl gesetzt und nach oben getra-
gen. Obwohl der Einsatz nicht lange gedauert hat, sind wir hier, 
noch kurz vor Feierabend, ziemlich ins Schwitzen gekommen.
Einsatzdauer 1 Stunde

Übung
Am Dienstag, 9. Juli 2024 findet um 20:00 Uhr eine Übung der 
Abteilung Oberstenfeld I. + II. Zug statt.
Abteilungskommandant

ABT. JUGENDFEUERWEHR

Übung
Am Dienstag, 9. Juli 2024 findet um 18:00 Uhr eine Übung der 
Jugendfeuerwehr statt.
M. Rörich

ABT. PREVORST

Übung
Am Dienstag, 9. Juli 2024 findet um 20:00 Uhr eine Übung der 
Abteilung Prevorst statt.
Abteilungskommandant

BÜCHEREI

Öffnungszeiten
Dienstag:    10:30 - 12:30 Uhr und 14:00 - 19:00 Uhr
Mittwoch bis Freitag: 14:00 - 18:00 Uhr
Samstag:    10:00 - 12:00 Uhr

Heiss-auf-Lesen geht bald wieder los!
In diesem Sommer starten wir 
zum zwölften Mal in Oberstenfeld 
die Aktion „Heiss auf Lesen“ – und 
DU kannst dieses Mal auch mit da-
bei sein.
Es ist auch ganz einfach: Du be-
kommst in deiner Schule oder 
auch bei uns die Broschüre für die 
Aktion. Dort füllst du das Anmel-
deformular ganz hinten im Heft 
aus und bringst es uns von den 
Erziehungsberechtigten unter-
schrieben zurück.
Und dann kann es losgehen. Denn in der Zeit ab dem 16. Juli 
2024 stellen wir exklusiv für die Clubmitglieder ausgewählte Bü-
cher zur Verfügung. Wer mindestens drei Bücher gelesen hat und 
dazu Fragen beantworten kann, bekommt eine Urkunde.
Zusätzlich werden attraktive Preise unter allen Teilnehmern ver-
lost!
Interessiert? Dann komm vorbei und melde dich an!

 
       Logo: HEISS AUF LESEN©

JUGENDHAUS CHARISMA

Angebote und Öffnungszeiten
Offener Betrieb (ab 12 Jahren)
Montag   16 – 20 Uhr
Dienstag   16 – 20 Uhr
Donnerstag  16 – 21 Uhr
Freitag   17:30 – 22 Uhr

Kids Day (7 – 12 Jahre)
Mittwoch  16 – 18 Uhr
10.07. Boote bauen
17.07. Wasserspiele
24.07. Schools Out Party
Mit Voranmeldung unter: jugendhaus@oberstenfeld.de.

Fußballtreff (7 – 12 Jahren)
Freitag   15 – 17 Uhr  Schulsporthalle Lichtenbergschule 

Oberstenfeld
Am Samstag, den 20. Juli 2024 findet der Action Day in Pleidels-
heim statt.
Die Jugendhäuser aus dem Landkreis Ludwigsburg haben hierfür 
einen bunten Mix an Angeboten für Kinder von 7 bis 12 Jahren 
kreiert, darunter Glitzertattoos, Tischkickerturnier, Batiken, Out-
doorgames, eine Kinderdisco, Bügelperlen und Fischerhüte-Ge-
stalten. Dabei gibt es Slushis, Hotdogs und gesunde Leckereien. 
Finanziert wird die Aktion von der Kreisjugendpflege Ludwigs-
burg und den teilnehmenden Jugendhäusern. Es gibt keine Un-
kosten. Anmeldeschluss hierfür ist der 17. Juli 2024 per E-Mail 
unter jugendhaus@oberstenfeld.de.
Bei Fragen sind wir unter 07062 | 267025 erreichbar oder Mobil 
unter 0176 111 261 43 und 0176 111 261 28.
Du möchtest uns schreiben? Hier unsere E-Mail-Adresse: jugend-
haus@oberstenfeld.de

Gronauer Straße 1

SENIORENANGEBOTE IM BÜRGERTREFF

Kommen Sie vorbei –  
herzliche Einladung zu den 
Seniorenangeboten der 
Gemeinde Oberstenfeld im 
Bürgertreff
Liebe Seniorinnen und Senioren,
wir freuen uns, Ihnen mitteilen zu dürfen, dass unsere belieb-
ten Seniorenangebote im Bürgertreff ab dem 9. Juli 2024 
wieder starten.
Bitte beachten Sie die geänderten Zeiten:
Dienstags treffen wir uns jetzt ab 14:30 Uhr (bisher 14:00 
Uhr).
Donnerstags beginnen wir nun um 15:00 Uhr, außer am ers-
ten Donnerstag im Monat beim „Goldenen Herbst“, hier bleibt 
es bei 14:00 Uhr.
Wir freuen uns auf viele gemeinsame Stunden und gesellige 
Nachmittage!

Alles auf einen Blick 
Foto: undefined/iStock/Getty Images Plus
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SCHULNACHRICHTEN

HERZOG-CHRISTOPH-GYMNASIUM
BEILSTEIN

HCG-Sommerkonzert am 10.07.24 in der Wildeck-
halle Abstatt

 
 Plakat: HCG Beilstein

MUSIKSCHULE

Musikschule aktiv - herzliche Einladung -  
Eintritt frei
Freitag, 05.07.2024, 19 Uhr, Bürger- und Rathaus Murr, Kon-
zert der Orchester und Ensembles. Es musizieren das Kinder-
streichorchester unter Leitung von Javier Diaz Carrillo, das Mu-
sikschulorchester unter Leitung von Bärbel Häge-Nüssle, das 
Blockflötenensemble unter Leitung von Tanja Cronauer, das 
Klarinettenensemble unter Leitung von Heike Weigel und das 
Gitarrenensemble unter Leitung von Kaixuan Ren. Auf dem Pro-
gramm stehen Werke von Joseph Haydn, Wolfgang. A. Mozart, 
der berühmte Kanon von Johann Pachelbel, Frederic Chopin, die 
„Peer Gynt Suite“ von Eduard Grieg und das Oboenkonzert von 
Alessandro Marcello – Solist Maximilian Hennen aus der Klasse 
von Maki Kalesse-Sugano.

 
Beifall für die Orchesterleiter/-innen von BM Bartzsch beim letzten Kon-
zert Foto: Musikschule Marbach-Bottwartal

Dienstag, 09.07.2024, 13:30 – 14:15 Uhr
Steinheim, Musikschule, Raum 2, bei Catalina Cadavid Osorio
Musikschaukel für Kleinkinder von 8 bis 16 Monaten
Kostenfreie Schnupperstunde für Kinder und Eltern
Dienstag, 09.07.2024, 17:00 – 18:00 Uhr
Musikschule Steinheim, Raum 2 bei Catalina Cadavid Osorio
Musikalische Früherziehung I und II für 4- und 5-Jährige
Kostenfreie Schnupperstunde für Kinder und Eltern
Mittwoch, 10.7.2024, 19 Uhr, Schloß Höpfigheim, Serenaden-
konzert mit kammermusikalischen Musikbeiträgen.
Freitag, 12.07.2024, 14:30 – 15:15 Uhr
Stadthalle Marbach, Mehrzweckraum bei Ute Medde
Musikalische Früherziehung I und II für 4- und 5-Jährige
Kostenfreie Schnupperstunde für Kinder und Eltern
Keine Anmeldung erforderlich – kommen Sie einfach vorbei!
Weitere Infos und Anmeldeformulare unter: www.musikschule-
marbach-bottwartal.de
Jetzt anmelden und nach den Sommerferien starten mit Musik-
unterricht.
Für eine Beratung oder eine Kennen-Lern-Stunde kontaktieren 
Sie uns bitte unter:
71711 Steinheim, Schillerstraße 1, Telefon 07144 21983, Telefax 
07144 23535
info@muskschule-marbach-bottwartal.de

STEINBEIS-REALSCHULE-ILSFELD

Schulband der Steinbeis-Realschule Ilsfeld bei 
ROCK MEETS SCHOOL

Am 7. Mai war es wieder so weit: „Rock meets School“ fand an der 
Damm-Realschule in Heilbronn statt und wir waren dabei. Mit un-
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seren vier Sängerinnen, zwei Keyboards, zwei Gitarren, Bass und 
Schlagzeug brachten wir die Menge zum Jubeln. Unser Highlight 
und gleichzeitig unsere Zugabe war „Waka Waka“ von der Sänge-
rin Shakira, denn unsere Band spielte nicht nur das Lied, sondern 
tanzte auch noch dazu. Zum Schluss wurde uns als Anerkennung 
eine Urkunde vom Kultusministerium überreicht.

 
 Fotos: Steinbeis-Realschule Ilsfeld

VOLKSHOCHSCHULE

VOLKSHOCHSCHULE UNTERLAND 
IN BEILSTEIN

Informationen von der Außenstelle der VHS 
Unterland in Beilstein
Bei der Außenstelle der VHS Unterland findet ein personeller 
Wechsel statt. Deshalb ist das Büro ab 01.07.2024 nicht mehr re-
gelmäßig besetzt. Sie erreichen die Außenstelle am besten per E-
Mail unter beilstein@vhs-unterland.de. Sie können auch auf den 
Anrufbeantworter sprechen. Die Rufnummer lautet 07062-91 49 
508.
Das neue Semester-Programm wird am 23. Juli 2024 unter 
www.vhs-unterland.de veröffentlicht.
Die Hefte liegen ab dem 04. September 2024 an den vertrauten 
Stellen aus.
Sie können sich weiterhin unter beilstein@vhs-unterland.de für 
Kurse anmelden.

AMBULANTE DIENSTE

KRANKENPFLEGEFÖRDERVEREIN
OBERSTENFELD E.V.

Diakonie und Bufdi
Ambulante Pflege: Diakoniestation Bottwartal e. V.
Tel. 07144 | 16061-0
Hauswirtschaft: Diakoniestation Bottwartal e. V.
Tel. 07144 | 16061-78
Seniorenmobil – Ambulante Altenhilfe
Sie müssen zum Arzt ...
Sie wollen zum Friseur ...
Sie sollten einkaufen ...
Sie möchten spazieren gehen ...
… und haben niemanden, der Sie fährt oder begleitet?

Gaby Schlesiger steht Ihnen montags, dienstags und donners-
tags zur Verfügung.
Sie erreichen Frau Schlesiger unter Tel. 0157 89 29 72 36.

Suppentöpfle
Der Krankenpflegeförderverein Oberstenfeld 
e.V. lädt wieder ein zum
Suppentöpfle am 9. Juli 2024, 
um 12.00 Uhr, 
im Evangelischen Gemeindehaus.
Ein frisch gekochtes Menü in der Gemein-
schaft mit anderen genießen – Sie sind herz-
lich eingeladen.
Neue Besucher werden um Anmeldung ge-
beten – bis Freitag vorher: Tel. 26 95 606 (ggf. auf AB sprechen) 
oder per E-Mail an 
suppentoepfle@mail.de.

ÖKUMENISCHE 
HOSPIZGRUPPE
OBERES BOTTWARTAL

Leben braucht Liebe – bis zuletzt
Unsere Hospizgruppe hat sich zum Ziel gesetzt, Schwerkranke 
und Sterbende zu begleiten und deren Angehörige zu unterstüt-
zen.
Angst und Beklemmung, Unsicherheit und Schmerz; diese Ge-
fühle begleiten viele Menschen beim Umgang mit Schwerkran-
ken und Sterbenden. Sie leiden mit ihnen, sie hoffen für sie, sie 
bangen um sie. Viele wollen helfen, sind aber oft selbst hilflos und 
am Ende ihrer Kräfte.
Wir sind gerne für Sie da und begleiten Sie daheim oder im Pfle-
geheim. Dafür bringen wir unsere Zeit mit, sind einfach da, lesen 
vor oder beten auf Wunsch mit den Betroffenen und Angehöri-
gen. Alle Kontakte sind selbstverständlich streng vertraulich und 
unterliegen der Schweigepflicht.
Unsere Hilfe ist für die Betroffenen kostenlos. Sie erfolgt unab-
hängig von Alter, Religion oder Nationalität.
Unser Einsatzgebiet ist das obere Bottwartal (Beilstein, Großbott-
war und Oberstenfeld mit ihren Teilorten, sowie Höpfigheim und 
Kleinbottwar).
Haben Sie Mut, uns anzusprechen – wir helfen Ihnen gerne.
Kontakt:
Holger Hessenauer
Gartenstr. 1
71723 Großbottwar
Telefon: 0 71 48 | 96 88 090
holger.hessenauer@elkw.de
www.hospiz-oberes-bottwartal.de

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE
OBERSTENFELD

Kontaktdaten
Internet: www.kirche-oberstenfeld.de
Pfarramt: Martin-Luther-Str. 4, Tel. 54 77
Pfarramt I: Pfarrer John Walter Siebert
Pfarramt II: Pfarrerin Martha Siebert
E-Mail: Pfarramt.Oberstenfeld@elkw.de

 
 Foto: 

Suppentöpfle


